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nach den Rekordtemperaturen dieses Sommers las-
sen uns Herbst und Winter wieder durchatmen. Aber 
sie stellen uns auch vor neue Herausforderungen. 
Erdgas ist ein knappes Gut geworden, und um Ener-
gie zu sparen, werden wir Raumtemperaturen sen-
ken und auch unseren Stromverbrauch überdenken. 
Zum Sparen in allen Lebensbereichen zwingt viele 
zudem die hohe Inflation und die Teuerung ver-
schiedener Güter in der Folge des Ukraine-Kriegs. 
Auch die Folgen der Corona-Pandemie begleiten 
unseren Alltag noch immer. 

Die Auswirkungen dieser Situation bekommen 
auch wir als Bank zu spüren. Wie sie zum Bei-
spiel das Anlegerverhalten und den Immobilien-
markt beeinflusst, lesen Sie in dieser Ausgabe auf 
Seite 23 und 24. Aber auch in anderen Bereichen 
gibt es Neues aus Ihrer VR-Bank  Laupheim-Iller- 
tal zu berichten. Da wäre etwa die Fertigstellung 
des ersten Bauabschnitts der Sanierung der Filiale 
in Laupheim. Oder die Erhöhung der möglichen An-
lagebeträge bei den Genossenschaftsanteilen auf 
10.000 Euro. Das gibt Ihnen als Mitglied die Mög-
lichkeit, noch stärker als bisher von den Vorteilen 
einer Genossenschaftsbank zu profitieren. Wie stark 
unsere Gemeinschaft ist, zeigt auch der Erfolg des 
VR-Radelns im Mai. Davon und über vieles mehr le-
sen Sie auf den folgenden Seiten. 

Vielleicht können wir die bevorstehende Jahreszeit 
nutzen, nicht nur den eigenen Energieverbrauch zu 
überdenken, sondern auch die eigene Ernährung. 
Denn was wir essen und wie wir essen, bestimmt 
unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden. Anre-
gungen dazu finden Sie in dieser Ausgabe von 360°. 
Kommen Sie gut durch den Winter!

Ihr Dieter Ulrich
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liebe Kunden,liebe Kunden,  

Dieter Ulrich, 
Vorstandsvorsitzender
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Werden Sie jetzt bis zum 31.12.2022 Mitglied bei unserer Bank und  
sichern Sie sich die Chance, eines von zehn 5-Jahre-Urlaubs-Abos im 
Wert von je 25.000 € zu gewinnen. 
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auf unserer Internetseite unter www.vr-li.de/mitgliedergewinnspiel.
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Vegan, Paleo oder Clean Eating – regel-
mäßig tauchen neue Ernährungstrends 
auf, die ein gesünderes Leben ver-
sprechen. Und wer möchte nicht ge-
sund, fit und leistungsfähig sein? Die 
richtige Ernährung kann durchaus dazu 
beitragen. Aber was ist die „richtige“ Er-
nährung? Die eine richtige Ernährungs-
weise, die für alle passt, gibt es nicht, da 
sind sich Ernährungsexperten einig. Was 
dem einen gut tut, muss es der anderen 
noch lange nicht. 

Überfluss tut nicht gut
Ein Problem ist, dass unsere Überfluss-
gesellschaft falsche Anreize für unsere 
Ernährung setzt. Billiges Fleisch, indust-
riell stark verarbeitete Produkte, Fertig-
gerichte und Co. sind ständig verfüg-
bar und schnell zubereitet. Zu fettig, zu 
salzig, zu viel Zucker und Zusatzstoffe: 
das tut dem Körper auf Dauer nicht gut. 
Aber auch bestimmte, an sich wert-
volle Lebensmittel können im Einzelfall 
Krankheiten auslösen. 

Du bist, was du isst
Doch die Menschen machen sich zu-
nehmend mehr Gedanken um das, was 
sie essen. Besonders die Generationen 
Y und Z stellen ihren Lebensstil auf 
den Prüfstand. Die Lebensmittel, die 
sie zu sich nehmen, sollen nicht nur der 
eigenen Gesundheit förderlich, son-
dern auch nachhaltig und ressourcen-
schonend produziert sein. 

Mehr als ein Trend: 
Vegane Ernährung 
Wer sich vegan ernährt, verzichtet nicht 
nur auf Fleisch und Fisch, sondern 
auf alles, was vom Tier kommt: Milch-
produkte, Eier und Honig. Viele Veganer 
tun das aus Tierschutzgründen, andere 
aus gesundheitlichen Gründen. 

Vegane Ernährung 
als Gesundmacher 
Wie Inge Barth: Die Heilpraktikerin war 
bereits jahrelang Vegetarierin und be-
kam dennoch ihre Hautprobleme nicht 
in den Griff. Erst durch die rein pflanz-
liche Ernährung konnte sie davon ge-
nesen. „Besonders Menschen, die unter 
Hauterkrankungen oder chronischen 
Erkrankungen leiden, können durch 
vegane Ernährung eine deutliche Bes-
serung oder sogar Genesung von ihren 
Beschwerden erreichen, zumindest je-
doch die Dosis ihrer Medikamente redu-
zieren“, sagt sie aus langjähriger Praxis-
Erfahrung. 

Einfach und lecker zubereitet
Wie kann der Umstieg gelingen? „Viele 
Menschen, vor allem Männer, sehen 
beim Stichwort vegan einen Apfel, eine 
Möhre und ein Salatblatt vor sich und 
denken dann, das war’s“, sagt Inge Barth. 
Ihnen können Fleischersatzprodukte 
wie Burger oder Schnitzel auf Soja- oder 
Erbsenbasis die Umstellung erleichtern. 

Solche stark verarbeiteten Produkte 
müssen aber nicht sein, hat man erst die 
Vielfalt pflanzenbasierter Ernährung 
entdeckt. Linsen-Patties zum Beispiel 
sind einfach zuzubereiten und lassen die 
Lust auf Hamburger schnell vergessen. 
Denn vegane Ernährung kann genauso 
lecker und einfach zuzubereiten sein wie 
nicht-vegane. Um das den Menschen 
besser vermitteln zu können, hat sie im 
Oktober 2019 ihre vegane Kochschule 
„Inge‘s Kitchen“ in Laupheim eröffnet.

Fit durch pflanzenbasierte 
Ernährung
Jeder profitiert von der veganen Er-
nährung: die Umwelt, das Klima, die 
Tiere und die Gesundheit. „Der erste 
Effekt durch die Ernährungsumstellung 
ist bei fast allen, dass sie sich viel fit-
ter und leistungsfähiger fühlen“, weiß 
Inge Barth. Dem verbreiteten Einwand, 
dass Veganer besonders auf die Zufuhr 
lebenswichtiger Vitamine und Mineral-
stoffe achten müssen, stimmt die Heil-
praktikerin zu, ergänzt aber: „Auch 
Nicht-Veganer haben oft Zusatzbedarf 
an Vitamin B12 oder Vitamin D.“ Für eine 
ausreichende Versorgung ist deshalb die 
Einnahme eines entsprechenden Präpa-
rats angeraten.

Gesund bleiben 
    mit der richtigen 
  Ernährung

Regional plus saisonal
Ein Trend, der sich zunehmend durch-
zusetzen scheint, ist die Faustregel „re-
gional und saisonal“. Wer überwiegend 
Lebensmittel aus der Region kauft, das 
zudem Saison hat und dieses noch frisch 
zubereitet, ist auf einem guten Weg, sich 
gesund zu ernähren. Und schont zudem 
den Planeten. 

SÜSSKARTOFFEL-
   SPINAT-SALAT 
MIT ORANGE UND 
       WALNÜSSEN 
(für 5-6 Personen als Hauptgericht)

1,5 kg Süßkartoffeln
300 g frischer Blattspinat
2 Orangen
150 g Walnüsse
1 (blaue) Zwiebel
2-3 EL frisch gepresster Zitronen- oder Orangensaft2-3 EL Walnussöl
1-2 TL Meer- oder Steinsalz (Süßkartoffel verträgt recht viel Salz)
Pfeffer, Chili – wenn gewünscht – leichte Schärfe passt sehr gut

Die Süßkartoffeln im Ganzen, bei 160° Grad Umluft je nach Größe 1-1,5 Stunden backen (so behalten sie ihr volles Aroma). Die Garprobe mit einer Gabel machen – die Kartoffeln sollten keinen harten Kern mehr haben. Aus dem Ofen nehmen und abkühlen lassen. 
In der Zwischenzeit die Orangen filetieren und in kleinere Stücke schneiden, den Blattspinat von 
groben Stielen befreien und waschen, die Walnüsse grob und die Zwiebel fein hacken. 
Aus Zitronensaft, Walnussöl, Salz, Pfeffer (Chili) eine Marinade herstellen und beiseite stellen.
Den abgekühlten Kartoffeln die Schale entfernen und in grobe Stücke schneiden.
Alles in einer großen Schüssel mit dem Dressing vermengen und noch etwas durchziehen lassen 
(mind. 30 Min.)

Tipp: Dieser Salat ist ein vollwertiges Hauptgericht, kann gut mitgenommen werden – auf Parties, zur Arbeit… und, und, und.....

INGE'S KITCHEN
Neue Welt 37
88471 Laupheim
Tel.: 0152 57979039
E-Mail: hallo@inges-kitchen.de 
www.inges-kitchen.de
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  Gesund leben 
          fängt beim
Grundbedürfnis an 
– Essen mit Genuss.“

Hör auf deinen Körper: 
Somatische Intelligenz	
Haben Sie sich schon einmal gefragt, 
warum manche Menschen ihren Apfel 
schälen, bevor sie ihn essen, und man-
che nicht? Das hat nicht unbedingt 
damit zu tun, dass ihnen die Schale 
nicht schmeckt. „Äpfel produzieren auf 
ihrer Schale ein Wachs, das sie vor Aus-
trocknung und Fressfeinden schützt“, 
erklärt die Diätassistentin und Er-
nährungspsychologin Sandra Nägele. 
„Manche Menschen vertragen dieses 
Wachs nicht und essen ihren Apfel des-
halb lieber ohne Schale.“ Das machen 
sie aber nicht bewusst: Ihr Körper sig-
nalisiert ihnen, dass er das nicht haben 
möchte. Denn das Wachs kann sich in 
der Leber einlagern, was zu einer nicht-
alkoholischen Fettleber führen kann. In-
telligent, unser Körper, nicht? 

In die Praxis von Sandra Nägele kommen 
Menschen mit unterschiedlichen Pro-
blemen: Magen-Darm-Beschwerden, 
Über- oder Untergewicht, rheumatische 
Erkrankungen und vieles mehr. Sie be-
handelt ihre Patienten nach dem Prinzip 
der Somatischen Intelligenz. Das grie-
chische Wort „Soma“ bedeutet „Körper“. 
Somatische Intelligenz bezeichnet dem-
nach die Fähigkeit des Organismus, uns 
anhand spezieller Signale anzuzeigen, 
welche Kost für uns die passende ist. 
„Leider haben wir verlernt, auf unseren 
Körper zu hören“, sagt die Ernährungs-
therapeutin. Viel lieber hören wir auf 
unsere Umwelt und auf wissenschaft-
liche Erkenntnisse. Doch nur weil meine 
Freundin mit einem geringeren Kohlen-
hydratanteil in ihrer Ernährung ab-
genommen hat, muss das bei mir noch 
lange nicht ebenfalls klappen. 

Ein unterschätztes Organ: 
der Darm
Fast jeder weiß, wie unangenehm es 
ist, wenn der Darm, etwa bei einem In-
fekt, nicht das tut, was er sollte. Doch 
er kann mehr als Essen verdauen und 
Energie bereitstellen. Mit Hilfe der 
Darmbakterien, dem Mikrobiom, macht 
er unser Immunsystem zu einem schlag-
kräftigen Abwehrtrupp. Außerdem ver-
fügt er über ein eigenes Nervensystem 
und wird bisweilen als „zweites Gehirn“ 
bezeichnet. 

Auf Darmgesundheit achten
„Fast 90 Prozent aller Erkrankungen 
sind auf die Darmgesundheit zurückzu-
führen“, sagt die Ernährungspsychologin 
und Fachberaterin für Darmgesundheit 
Sandra Nägele. Denn die Zusammen-
setzung des Mikrobioms, das aus Bil-
lionen Bakterien besteht, ist nicht nur 
direkt am Verdauungsprozess, sondern 
z.B. auch an der Umwandlung wichtiger 
Vitamine beteiligt. Außerdem sitzen 80 
Prozent der Immunzellen im Darm. Über 
hochkomplexe Signalwege aus Nerven-
zellen und Neurotransmittern kommuni-
zieren Darm und Hirn miteinander.

Das Mikrobiom vergleicht Sandra Nä-
gele gern mit einem Garten: Auf einer 
Wiese wachsen Blumen – die „guten“ 
Bakterien – und Unkraut – die „schlech-
ten“ Bakterien. Je nach Dünger wachsen 
mehr Unkraut oder mehr Blumen. Und 
ab und zu kommt, in Gestalt von Anti-
biotika, der Rasenmäher, mäht die Wiese 

ab und schafft Platz für mehr Unkraut. 
Fehlt dem Gartenzaun – der Darmwand 
– eine oder mehrere Latten, bedeutet 
das eine Fehlbesiedlung des Darms, die 
unerwünschte Stoffe durchlässt, was zu 
Autoimmunerkrankungen führen kann. 
Bei Allergien und Neurodermitis lohnt es 
sich deshalb, einen Blick auf das Mikro-
biom zu werfen und so die Ursache zu 
ergründen, anstatt mit Cremes und Cor-
tison die Symptome zu behandeln.
  
Dünger fürs Mikrobiom
Es kommt also auf den Dünger, unse-
re Ernährung an. Gut fürs Mikrobiom 
sind Ballaststoffe, etwa in Form von 
Vollkornprodukten, Obst und Gemüse, 
gute Fettsäuren aus Nüssen, Samen und 
Kernen, Omega-3-Fettsäuren sowie 
Hülsenfrüchte. Hilfreich sind auch Pro-
biotika aus Sauermilcherzeugnissen, fer-
mentiertes Gemüse und Antioxidantien. 
Genauso wichtig ist es, nicht unter 
Stress zu essen. Stress wirkt sich negativ 
auf die Darmtätigkeit aus. Es lohnt sich 
also, auf sein Bauchgefühl zu achten – 
im wörtlichen Sinne. 

Workshops bei Sandra Nägele
Termine:
28.11.2022, 05.12.2022, 12.12.2022, 
19.12.2022, 09.01.2023

Mehr Infos und 
Anmeldung finden 

Sie hier:

Mit Hilfe von entsprechenden Übungen 
findet Sandra Nägele mit ihren Patienten 
heraus, was für sie oder ihn die passende 
und dann auch gesunde Ernährung ist. 
„Ein guter Einstieg ist, darauf zu achten, 
was man gerade gegessen hat und wie 
es einem danach geht. Oder sich zu fra-
gen, wann man eigentlich isst – am bes-
ten nur dann, wenn man auch Hunger 
hat“, weiß sie aus Erfahrung. Am Ende 
dieses Lernprozesses steht dann eine 
personalisierte Ernährungsform – und 
eine Linderung, wenn nicht gar Heilung 
der Beschwerden. 

KÜRBISQUICHE
Zutaten für 4 Personen

Teig:
•	 200 g Vollkornmehl
•	 1 TL Backpulver
•	 60 g Olivenöl
•	 200 g Magerquark
•	 Salz
Guß:
•	 3 Eier
•	 150 ml Milch 
•	 Thymian, Rosmarin, Salbei	
Füllung:
•	 2 Knoblauchzehen
•	 100 g Zwiebeln
•	 1 Chilischote, rot
•	 200 g Lauch
•	 600 g Kürbis (Hokkaido)
•	 50 g getrocknete Tomaten 
•	 Pfeffer, Salz

•	 100 g Fetakäse 
•	 40 g Oliven
•	 3 EL Kürbiskerne

So wird es gemacht:
1. Mehl, Backpulver, Magerquark, Olivenöl, 
und Salz zu einem Teig verkneten und in eine 
Springform von 26 cm legen. Einen 2 cm hohen 
Rand formen.

2. Gemüse waschen, Zwiebel und Knoblauch 
schälen.
Knoblauch fein hacken, Zwiebel in Streifen 
schneiden, und mit der fein gehackten Chili-
schote andünsten.
Kürbisfleisch und getrocknete Tomaten in 
dünne Streifen schneiden und mit in die 
Pfanne geben.
Lauch in feine Streifen schneiden. Ebenfalls 
dazugeben und 5 Minuten mitdünsten.
Mit Pfeffer und Salz abschmecken.

3. Für den Guss die Kräuter hacken und mit 
den Eiern und der restlichen Milch vermengen. 
Ebenfalls mit Salz und Pfeffer würzen.

4. Das Gemüse auf dem Teig verteilen und die 
Eiermilch darüber gießen.
Feta mit der Gabel zerdrücken, Oliven in Ringe 
schneiden und mit den Kürbiskernen auf die 
Quiche geben.

5. Bei 180°C ca. 40 Minuten bei Ober-/ Unter-
hitze backen.
 

“

Sandra Nägele
Diätassistentin | Ernährungspsychologin
Lebe[ns]genuss - Ernährungstherapie
Marktplatz 11
88471 Laupheim
Tel.: 0157 76070651 
E-Mail: sandra.naegele@lebegenuss.de 
www.lebegenuss.de

Sandra Nägele, Ernährungspsychologin
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VR-Radeln 2022:
Sonne, Strecke, Spaß!
Als „rasende Reporterin“ wollte ich dies-
mal beim VR-Radeln dabei sein und fünf 
Stempel einsammeln. Ziel: der Wikin-
ger-Foodtruck in Erolzheim – weil ich 
mindestens so gerne esse wie ich mich 
in der Natur sportlich betätige. Um’s 
vorweg zu nehmen: es wurden nur vier 
Stempel, schuld daran war das leckere 
„Nanas Chili“. 

Kurz nach zwölf halte ich meinen Stem-
pel-Pass in den Händen und verstaue 
ihn im Rucksack. Die Stimmung auf 
dem Laupheimer Rathausplatz ist mo-
tivierend: strahlender Sonnenschein 
und lauter gut gelaunte Menschen. Die 
TSV-Radsportgruppe, die auch für die 
Pannenhilfe verantwortlich ist, stellt 
sich zum Gruppenfoto auf und ist kurz 
danach auch schon über alle Berge. 
„Hinterher“ lautet die Devise, allerdings 
nicht ganz so flott. 

In Mietingen versorgen wir uns mit Obst 
und Wasser und lassen uns den zweiten 
Stempel in den Pass drücken. An der 
Rottum entlang radeln wir nach Schö-
nebürg. Bis dahin ist die Strecke schön 
eben, aber ab dann geht es stetig berg-
auf. Vorbei an Schloss Hürbel und Klos-
ter Gutenzell – die Strecke ist wirklich 
idyllisch – geht es nach Edelbeuren, wo 
wir die Rot überqueren. 

Und dann heißt es leiden! Der Anstieg 
zum höchsten Punkt (640 Meter) unse-
rer Strecke kurz vor Erolzheim zieht sich. 

Oben werden wir mit einem wunder-
baren Ausblick über die oberschwäbi-
sche Landschaft belohnt. Dann stürzen 
wir hinunter nach Erolzheim, denn dort 
lockt ja das Essen! Ein wenig dauert es, 
bis ich mein Chili bekomme. Gut versorgt 
mit Energie aus Linsen, Bohnen und Kar-
toffeln strample ich den Berg wieder 
hoch Richtung Schwendi. 

Schon jetzt wird klar, dass die Zeit für 
die geplante letzte Stempelstelle in 
Burgrieden nicht reichen wird. Trotzdem 
genieße ich die Fahrt durch das Rottal. 
Hin und wieder begegnen uns andere 
VR-Radler. Eng wird’s auf den Radwe-
gen aber zum Glück nie. Kurz vor 16 Uhr 
erreichen wir die Filiale in Schwendi. Die 
netten VR-Bank-Mitarbeiter stempeln 
unsere Pässe ab und nehmen sie entge-
gen. Geschafft! Mit immerhin vier Stem-
peln unterstütze ich das „Projekt 36". 
Gut 57 Kilometer lang war die Strecke. 
Etwas ernüchtert stelle ich beim Blick 
auf die Karte fest: vier Stempel hätte es 
auch mit weniger Kilometern gegeben...  
                          Ein Erfahrungsbericht von Diana Hofmann.

VR-FörderEvent 2022: 
30.000 Euro gehen an 40 Vereine 
und Institutionen
Die zweite Auflage der Spendenaktion 
„VR-Radeln“ am 15. Mai war erneut ein 
großer Erfolg: 2.236 Radfahrerinnen 
und Radfahrer waren bei strahlendem 
Sonnenschein auf den Radwegen der 
Region unterwegs. Um den Spenden-
topf von 30.000 Euro hatten sich ins-
gesamt 58 Vereine und Institutionen 
beworben.  Beim VR-FörderEvent im 
E-Werk in Baltringen durften die sieg-
reichen Vereine ihren Spendenanteil in 
Empfang nehmen. 

VR-FörderEvent im E-Werk
„Super Wetter, tolle Stimmung und viele, 
viele Stempel“, so fasste Vorstand Mar-
kus Langner den Tag zusammen. Acht Fi-
lialen waren zu beradeln, an denen es je 
einen Stempel in den Radlerpass gab. Die 
Aktion in Zahlen: Die 2.236 Teilnehmer 
sammelten insgesamt 9.786 Stempel, 
das macht im Durchschnitt 4,3 Stempel 
pro Person. Zusammen legten sie eine 
Strecke von 61.000 Kilometern zurück, 

macht rein rechnerisch 27,3 Kilometer 
pro Teilnehmer. „Das ist eine beachtliche 
Zahl, und es erfüllt einen mit Stolz, an 
einem so tollen Event dabei gewesen zu 
sein“, so Langner. Jeder Teilnehmer wid-
mete seine gesammelten Stempel einem 
der teilnehmenden Vereine. Mit mindes-
tens 100 Stempeln kamen diese in den 
Genuss eines Spendenanteils. 40 der 58 
Bewerber schafften dies. Die Höhe der 
Spendenanteile reichte von 336 Euro für 
101 Stempel (Platz 40) bis zu 1.283 Euro 
für 386 Stempel (Platz 1). 

Nach der Begrüßung der Gäste durch 
Vorstand Markus Langner übernahmen 
Marion Fakler und Jürgen Lendler die 
Moderation des weiteren Abends. Sie 
hatten ordentlich zu tun: Jeder der 40 
Vereine hatte einen oder mehrere Ver-
treter geschickt, die einen symbolischen 
Spendenscheck von den beiden über-
reicht bekamen und kurz berichteten, 
wofür das Geld eingesetzt wird. Den 
ersten Platz belegte mit 386 Stempeln 
und 1.283 Euro der Musikverein Harmo-
nie Baustetten. Platz zwei ging an den 
Musikverein Wain (380 Stempel, 1.263 
Euro), und Platz drei ging mit 380 Stem-
peln und 1.230 Euro an den Turnverein 
Dettingen.

Bei der anschließenden Prämierung des 
besten Schnappschusses am Aktionstag 
durften die Anwesenden über eine Vor-
auswahl von zehn aus den eingegange-
nen 57 Fotos abstimmen. Das Ergebnis 
ist auf unseren Social-Media-Kanälen zu 
finden, ebenso die Gewinner der Sach-
preise, die Glücksfee Eva Eisenmann 
unter Aufsicht von Markus Langner aus 
der mit über 2.200 Stempelpässen prall 
gefüllten Lostrommel zog. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-
Illertal eG werden bei der Verlosung nicht berücksichtigt. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
Die Gewinner werden auf dem Postweg benachrichtigt. Bitte geben Sie unbedingt Ihre Postadresse an. 
Die Postadresse wird nur zum Zwecke der Gewinnbenachrichtigung verwendet.

>> Schicken Sie die Lösung (A oder B) per E-Mail an: 
360@vr-li.de. Einsendeschluss: 20. Dezember 2022

Mitmachen und gewinnen!   

A B

RätselFRAGE:

20.000 Euro 30.000 Euro

 SkuRriles 
  wissen

Wusstest du, dass Alexander der 

Große eigentlich ziemlich klein 

war? Er war nämlich gerade mal 

1,50 Meter groß.

Kinder stellen pro Tag etwa 400 

Fragen. 

An der Rangsit University in 

Bangkok dürfen die Studierenden 

ihre Studiengebühren in Reis 

bezahlen, wenn sie aus einer 

Bauernfamilie kommen.

Die Tomate ist sowohl Obst als 

auch Gemüse : Für Botaniker

erfüllt sie alle Eigenschaften 

von Obst, während sie nach kuli-

narischen Kriterien Gemüse ist.

In der Londoner U-Bahn werden 

pro Jahr 75 000 Regenschirme 

vergessen.

McDonald’s verkauft 

75 Hamburger pro Sekunde.
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SUDOKU

1 Workshop-Gutschein 
bei Sandra Nägele
(Lebe[ns]genuss)

1.PREIS

So wird's gemacht:
Füllen Sie die leeren Felder so 
aus, dass in jeder waagrechten 
Zeile und in jeder senkrechten 
Spalte alle Zahlen von 1 bis 9 
stehen. Dabei darf auch jedes 
kleine 3x3-Quadrat nur je einmal 
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Auflösung

Gutschein für 3-Gänge-
Menü für 2 Personen
bei Inge's Kitchen

2. PREIS

Restaurantgutschein 
in Höhe von 30,00 Euro

3. PREIS

 Finde die 8
   Unterschiede

Ihre Ansprechpartnerin: 
Marion Fakler

07392 7004-1122
marion.fakler@vr-li.de

>>
!

FÜR DIE REGION
Radeln

Wie groß war der Spendentopf
der VR-Bank Laupheim Illertal
beim VR-Radeln 2022?

>>
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Hohe Nachhaltigkeitsstandards sind das A und O

48,– Euro

70,– Euro

Betrachtungszeitraum jeweils über fünf Jahre 
Schematische Darstellung, Kursverlauf fiktiv

25,– Euro

Durchschnittspreis 40,– Euro  
= 150 Anteile

150 Anteile × 25,– Euro

Durchschnittspreis 65,– Euro  
= 90 Anteile

90 Anteile × 70,– Euro

Durchschnittspreis 30,– Euro  
= 200 Anteile

200 Anteile × 48,– Euro

Anteilspreis

100,– Euro 

80,– Euro 

60,– Euro 

40,– Euro

20,– Euro

0,– Euro
1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 1 2 3 4 5

100,– Euro

Durchschnittspreis 75,– Euro  
= 80 Anteile

80 Anteile × 100,– Euro

1 2 3 4 5

Quelle: Union Investment, eigene Berechnungen. Es handelt sich hierbei um eine beispielhafte Darstellung. Sie dient zur Veranschaulichung des Durchschnittspreiseffekts. Die verwendeten Werte sind fiktiv und kein verlässlicher 
Indikator für eine künftige Wert entwicklung. Bei tatsächlichem Abschluss eines Fondssparplans fallen Kosten und Gebühren an, die sich mindernd auf das Anlageergebnis auswirken. Berechnungsbeispiel mit fiktiven Kursen: 
Monatliches Sparen von 100,– Euro über fünf Jahre. Stand: August 2022.

Jahre

„Die Talfahrt“ „Der Sägezahn“ „Die Untertasse“„Der Höhenflug“

Bei einem Fondssparplan kaufen  
Sie nicht zu einem bestimmten 
Zeitpunkt, sondern Ihre Inves-
titionen mit gleichbleibenden 
Beträgen erfolgen zu verschie-
denen Zeitpunkten:  

•  Zeitpunkte 1: Anteilspreis 
ist hoch – es werden weniger 
Fondsanteile gekauft 

•  Zeitpunkte 2: Anteilspreis 
ist niedrig – es werden mehr 
Fondsanteile gekauft

Durch Ihre regelmäßigen Ein-
zahlungen erzielen Sie mit der 
Zeit einen mittleren durch-
schnittlichen Preis je Fondsanteil 
(sogenannter Durchschnitts-
preiseffekt).

Erst bei Verkauf werden die 
vorhandenen Anteile mit dem 
Verkaufspreis multipliziert und  
Sie erhalten Ihren Endbetrag.

  1

  2
  2

  1
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MEINE BANK

Verantwortlich für die Prämienaktion ist die Union Investment Privatfonds GmbH. Die Inhalte dieses Beitrags stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie ersetzen weder die individuelle Anlageberatung durch die Bank noch die individuelle 
qualifizierte Steuerberatung. Dieses Dokument wurde von der Union Investment Privatfonds GmbH mit Sorgfalt entworfen und hergestellt, dennoch übernimmt Union Investment keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit und Vollstän-
digkeit. Als Grundlage dienen Informationen aus eigenen oder öffentlich zugänglichen Quellen, die für zuverlässig gehalten werden. Alle Index- bzw. Produktbezeichnungen anderer Unternehmen als Union Investment werden lediglich 
beispielhaft genannt und können urheber- und markenrechtlich geschützte Produkte und Marken dieser Unternehmen sein.

Sie haben große Wünsche, für die Sie sparen? Gerade in  
diesen Zeiten ist es gut zu wissen: Mit Ihrer Genossen- 
    schafts  bank und Union Investment haben Sie gleich zwei  
starke Partner an Ihrer Seite, die Sie dabei unterstützen  
können, diese zu verwirklichen. 

Seit über 60 Jahren arbeiten die Experten von Union Investment 
daran, mit Investmentfonds mehr aus dem Geld der Anleger zu 
machen. Zuverlässig und vorausschauend.

Fangen auch Sie jetzt damit an, zeitgemäß in Fonds von  
Union Investment zu sparen und sichern Sie sich als Dankeschön  
für Ihr Vertrauen limitierte adidas Kult-Sneaker.1

Kommen Sie zu uns in die Bank oder besuchen  
Sie uns im Internet unter: www.vr-li.de

1 Erfüllung der Teilnahmebedingungen vorausgesetzt. 

Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds entnehmen Sie bitte den aktuellen Verkaufsprospekten, den Anlage-
bedingungen, den wesentlichen Anlegerinformationen sowie den Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der 
Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060, www.union-investment.de, erhalten. Diese Dokumente bil-
den die allein verbindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Verantwortlich für die Prämienaktion ist die Union Investment Privatfonds GmbH. Stand: 15. August 2020 

3 Streifen. 
2 Partner. 
1 Plan:

Aus Geld Zukunft machen.
Gemeinsam anpacken und schon  
ab 25,– Euro in Fonds sparen.

Jetzt limitierten adidas 

Kult-Sneaker sichern!

Teilnahmebedingungen  

unter www.321-sparen.de

Eingetrübte Wirtschaftsaussichten, 
schwankende Aktienkurse, stark stei-
gende Preise: Sparer schauen recht pes-
simistisch in die nahe Zukunft, ergab das 
Anlegerbarometer von Union Invest-
ment, dem Fondspartner der VR-Bank 
Laupheim-Illertal. Die repräsentative 
Onlinebefragung erfolgte im Mai 2022 
durch das Marktforschungsinstitut Forsa 
unter gut 1.000 Menschen in Deutsch-
land, die in privaten Haushalten über 
Finanzen entscheiden und mindestens 
eine Geldanlage besitzen.

39 Prozent derjenigen, die mit einem 
Sparbuch oder Sparplan Geld zurück-
legen, machen sich große Sorgen um 
ihre Ersparnisse. „Durchaus berechtigt, 
denn mit 7,5 Prozent im Juli 2022 ver-
weilt die Inflationsrate in Deutschland 
auf einem hohen Niveau. Hauptursachen 
für die hohe Inflation sind nach wie 
vor Preiserhöhungen bei den Energie-
produkten“, nennt Christian Kohler, Lei-
ter der Beratungsbank bei der VR-Bank 
Laupheim-Illertal, die offiziellen An-
gaben des Statistischen Bundesamts 
(destatis). „Zugleich bleiben die Zinsen 
für klassische Sparformen selbst nach 
jüngsten Zinsanpassungen der Noten-
banken weit unter der Inflationsrate.“ 
Und wenn die Inflationsrate höher sei 
als die für angelegtes Geld erzielten no-
minalen Zinsen, sinkt für Sparer der reale 
Wert der Geldanlage.

Offen für chancenorientierte 
Anlagen
Gemäß der Studie zeigen sich aber 
viele Befragte trotz der Konjunktur- 
und Inflationsrisiken weiter offen für 

chancenorientierte Anlagen. „Das gilt 
insbesondere für junge Sparer im Alter 
zwischen 20 und 29 Jahren“, so Chris-
tian Kohler. Jeder Zweite (51 Prozent) 
hält Aktien unverändert für attraktiv, 
unter den 20- bis 29-Jährigen sind es 
sogar 59 Prozent. Die Attraktivität von 
Investmentfonds bleibt mit 50 Prozent 
ebenfalls auf einem hohen Niveau. Und 
immer mehr Anleger bleiben auch bei 
kurzfristigen Kursverlusten gelassen 
und setzen stattdessen auf den lang-
fristigen Vermögensaufbau, ergab das 
Anlegerbarometer ebenfalls. „Das ist 
gut so, schließlich sind Aktien langfristig 
die ertragreichste Anlageform. Und wer 
sich für eine chancenorientierte An-
lage entscheidet, weiß in der Regel von 
den damit verbundenen Risiken“, kom-
mentiert Christian Kohler und benennt 
etwa das Risiko marktbedingter Kurs-
schwankungen oder ein Ertragsrisiko.
Gerade für junge Menschen könne sich 
deshalb ein Fondssparplan eignen. 
Denn schon mit kleinen regelmäßigen 
Beträgen ab 25 Euro monatlich könne 
man über die Jahre ein beachtliches 

Vermögen erzielen. Bei solchen Geld-
anlagen könne nicht ausgeschlossen 
werden, dass am Ende der Ansparphase 
weniger Vermögen zur Verfügung stehe 
als insgesamt eingezahlt wurde be-
ziehungsweise dass Sparziele etwa bei 
einem ungünstigen Kursverlauf nicht 
erreicht werden können. Wichtig sei, 
sich nicht vom einmal eingeschlagenen 
Weg abbringen zu lassen und lang-
fristig zu sparen. Wie das auch 
im aktuellen Kapitalmarkt-
umfeld gelingen kann und 
wie Sparer eine zeitlich 
befristete Prämienaktion 
des Fondspartners als 
Anlass nehmen können, 
aktuelles Sparverhalten 
zu überdenken und aktiv 
zu werden, informiere 
Christian Kohler gerne. 
Dazu empfiehlt er ein 
persönliches Ge-
spräch in der VR-
Bank Laupheim-
Illertal.
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Kapitalmarkt-
umfeld 
begegnen:  
Zeitgemäß 
sparen mit 
Investment-
fonds

Anlegerstudie von 
Union Investment

Stark steigende Preise verschärfen die Lage für traditionelle Sparer. 
Abhilfe schaffen chancenorientierte Anlagen wie Aktien, etwa über 
einen Fondssparplan.
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Schematische Darstellung, Kursverlauf fiktiv

Christian Kohler, 
Leiter Beratungsbank

1110 MEINE BANK



Ein großes Etappenziel bei der Neu-
gestaltung der Filiale Laupheim ist er-
reicht: Anfang August konnte der vor-
dere Teil des Gebäudes Marktplatz 5 
mit Service-Bereich und Büros bezogen 
werden. Die Kundinnen und Kunden 
schreiten nun durch das Tor im VR-Bank-
Orange und werden von einem hellen, 
modernen Ambiente empfangen. „Die 
ersten Reaktionen auf die neue Service-
halle waren sehr positiv“, sagt Vorstand 
Markus Langner.

Gleich zur Linken befindet sich der SB-
Bereich, der mit Geldautomaten, Konto-
auszugsdrucker und vielem mehr alles 
bietet, was die Kundinnen und Kunden 
rund um die Uhr benötigen. Dahinter 
öffnet sich der Raum in Höhe und Tiefe. 
Vor den in strahlendem Weiß gehaltenen 
Wänden kommen die wichtigsten Fea-

tures gut zur Geltung: die dunkelblaue 
Theke mit drei Serviceplätzen und dem 
Empfang, der neue Wartebereich mit 
bequemen, Intimsphäre wahrenden 
Sitzgruppen, die kräftig grünen Moos-
wände sowie großformatige Laupheim-
Ansichten. „Dieser Laupheim-Bezug war 
uns sehr wichtig und wird sich auch im 
zweiten Bauabschnitt, dem hinteren Teil 
des Gebäudes, fortsetzen“, erklärt Lang-
ner. Dieser wird ein großes Teambüro 
sowie Einzelbüros und Beratungszimmer 
beherbergen und soll bis Ende des Jah-
res fertig gestellt sein. 

Die klare Struktur der Fassade entfaltet 
eine beruhigende Wirkung. Dazu tragen 
maßgeblich die einheitlichen Fenster-
fluchten bei. Und wo früher ein Glas-
dach die Servicehalle überspannte, 
holen nun kreisrunde Dachfenster Licht 

in das Gebäude. Damit wurde auch ein 
erklärtes Ziel der Baumaßnahme er-
reicht: die energetische Sanierung, die 
neben Energieeinsparung auch ein ge-
sundes Raumklima schafft. 

Neugestaltung Filiale Laupheim

Neue Servicehalle und Büros 
sind bezogen bezogen

Im Jahr 2020 hat die VR-Bank Laup-
heim-Illertal in Kooperation mit Union 
Investment ihr Angebot um die Fondsver-
mögensverwaltung VermögenPlus aus- 
gebaut.

Nun wird VermögenPlus um drei weitere 
Portfolios ergänzt, die nachhaltige Kri-
terien explizit in ihrer Anlageausrichtung 
berücksichtigen – und auf ökologische 
und soziale Aspekte sowie auf verant- 
wortungsvolle           Unternehmensführung 
achten. Dabei war uns als VR-Bank Laup- 
heim-Illertal von Beginn an wichtig, dass 
in Werte investiert wird, die unseren hohen 
Nachhaltigkeitsstandards gerecht wer-
den. Aus gutem Grund wird daher nur in 
Fonds investiert, die bei der Auswahl ihrer 
Investments auf folgende Kriterien achten:

•	 Nachhaltiges Geschäftsmodell: 
Wird in Unternehmen mit nachhaltigem 
Geschäftsmodell investiert?
•	 Ökologischer Einfluss: 
Wie beeinflussen die investierten Unter-
nehmen und Staaten Klima und Umwelt?
•	 Sozialer Umgang: 
Welche Rolle spielt der soziale Umgang 
mit den Mitmenschen?
•	 Unternehmensführung: 
Wird auf eine verantwortungsvolle Füh-
rung des Unternehmens beziehungs-
weise Staates geachtet?
•	 Kontroversen: 
Drohen Kontroversen, Verfahren oder öf-
fentliche Kritik?

Wir freuen uns, mit unserem Fonds-
partner Union Investment eine erfahrene 
Fondsgesellschaft mit langjähriger Ex-
pertise an der Seite zu haben. Gemessen 
am verwalteten Vermögen von 56,5 Mil-
liarden Euro ist Union Investment Markt-
führer bei nachhaltig anlegenden Invest-
mentfonds in Deutschland (Stand: 30. 
September 2020).

Interessant für risikoscheue und 
risikofreudige Anleger 
Bei den angebotenen Strategien finden 
sowohl risikoscheue als auch risiko-
freudige Anleger eine Lösung. Dies be-
deutet: „VermögenPlus Nachhaltig 
Strategie 1“ richtet sich mit einem ver-
gleichsweise hohen Renten- und ge-
ringen Aktienanteil eher an vorsichtige 
Anleger, während die Strategien 2 und 3 

einen zunehmend höheren Aktienanteil 
aufweisen und somit für risikofreudigere 
Anleger interessant sein können.
Ganz gleich, ob Anleger eher defensiv 
oder etwas mutiger investieren möchten, 
bei allen drei Strategien nutzt die Fonds-
vermögensverwaltung den digitalen 
Fortschritt zur Optimierung der Prozesse. 
Die Auswahl der Anlagen und das aktive 
Management erfolgen dabei durch die 
Kapitalmarktexperten von Union Invest-
ment.

Digital, aber trotzdem persönlich
Bei VermögenPlus werden die persön-
liche Beratung und der individuelle 
Service der VR-Bank Laupheim-Illertal 
mit der bewährten Expertise von Union 
Investment in der Vermögensverwaltung 
kombiniert. Dies umfasst auch, dass mit-
hilfe einer digitalen Fragenstrecke im 
persönlichen Gespräch die passende 
Strategie für den Anleger identifiziert 
wird. Darüber hinaus wartet die Fonds-
vermögensverwaltung mit weiteren zeit-
gemäßen digitalen Services auf. So fin-
den Anleger alle wichtigen Informationen 
zu VermögenPlus in ihrem Kundenportal. 
Dazu zählen unter anderem der Überblick 
über den aktuellen Stand der Vermögens-
verwaltung, die Strategieberichte oder 
die Aktivitäten des Portfoliomanagers. 
Investieren können interessierte Anleger 
in die nachhaltigen Strategien bereits ab 
500 Euro oder einer monatlichen Spar-
rate von 25 Euro.

Nachhaltige Strategien gewin-
nen zunehmend an Bedeutung 
– für Unternehmen und auch für 
Anleger. Es kommt also nicht 
von ungefähr, dass die VR-Bank 
Laupheim-Illertal ihre Fondsver-
mögensverwaltung VermögenPlus 
nun um drei nachhaltige Strate-
gien erweitert.

Sie haben große Wünsche, für die Sie sparen? Gerade in  
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    schafts  bank und Union Investment haben Sie gleich zwei  
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für Ihr Vertrauen limitierte adidas Kult-Sneaker.1
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1 Erfüllung der Teilnahmebedingungen vorausgesetzt. 

Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds entnehmen Sie bitte den aktuellen Verkaufsprospekten, den Anlage-
bedingungen, den wesentlichen Anlegerinformationen sowie den Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der 
Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060, www.union-investment.de, erhalten. Diese Dokumente bil-
den die allein verbindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Verantwortlich für die Prämienaktion ist die Union Investment Privatfonds GmbH. Stand: 15. August 2020 

3 Streifen. 
2 Partner. 
1 Plan:

Aus Geld Zukunft machen.
Gemeinsam anpacken und schon  
ab 25,– Euro in Fonds sparen.

Jetzt limitierten adidas 

Kult-Sneaker sichern!

Teilnahmebedingungen  

unter www.321-sparen.de

Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in VermögenPlus ist die Rahmenvereinbarung VermögenPlus der Volksbank  
Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG, Marktplatz 5, 88471 Laupheim welche Sie jederzeit kostenlos in deutscher Sprache auf der Website der Volksbank Raiffei-
senbank Laupheim-Illertal eG einsehen können. Dieser können Sie auch dienstleistungsspezifische Informationen entnehmen. Die Eröffnung von UnionDepot 
ist erforderlich. Rechtsgrundlage für UnionDepot sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingun-
gen der Union Investment Service Bank AG, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG erhalten.
Dieses Marketingmaterial stellt weder eine Handlungsempfehlung noch eine Anlageberatung durch die Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG dar. 
Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 08.09.2022, soweit nicht anders angegeben.

Hohe  
Nachhaltigkeitsstandards 
sind das A und O.

Zeitgemäße Geldanlage

VR-Bank 
Laupheim-Illertal 
erweitert 
Fondsvermögens-
verwaltung um 
nachhaltige 
Strategien 

Nachhaltige

Portfolios
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Mit der Crowdfunding-Plattform „Viele 
schaffen mehr“ wird die VR-FörderAk-
tion in diesem Jahr auf eine neue Basis 
gestellt. Crowdfunding bedeutet: eine 
Vielzahl von Menschen finanziert ge-
meinsam Projekte – und macht sie da-
durch erst möglich. 

Wie funktioniert das genau?
Auf vr-li.de/vieleschaffenmehr präsen-
tieren künftig soziale, karitative, kul-
turelle und öffentliche Organisationen 
und Vereine ihre Projektideen und su-
chen Spendenwillige, die helfen, dieses 
Projekt zu finanzieren. „Viele schaffen 
mehr“ bringt also Menschen zusammen, 
die das Leben in ihrer Region verbessern 
wollen – getreu dem genossenschaft-
lichen Prinzip „was einer allein nicht 
schafft, schaffen viele gemeinsam.“ 

Sie sammeln - wir erhöhen
Wir als Ihre VR-Bank Laupheim-Iller-
tal unterstützen die Projekte ebenfalls: 
mit einem Spendentopf in Höhe von 
20.000 Euro. Für jede gesammelte und 
eingezahlte Spende von mindestens 10 
Euro legen wir zusätzlich 10 Euro drauf. 
Es sind Fördersummen bis 3.000 Euro 
möglich. 

Die Bewerbungsphase für dieses Jahr 
endet am 21. Oktober 2022. In einem 
Webinar im September haben die Be-
werber den richtigen Umgang mit der 
neuen Plattform gelernt.  

90 Tage Sammel-Zeit
Hat ein Projekt die Prüfungsphase 
erfolgreich durchlaufen und die Frei-
gabe erhalten, fällt der Startschuss für 
die Finanzierungsphase. Nun haben die 

Projektinitiatoren maximal 90 Tage Zeit, 
möglichst viele Spenden zu sammeln. 
Um den Einstieg in die neue Struktur zu 
erleichtern, erhalten alle eingereichten 
und genehmigten Projekte 2022 sicher 
eine Spende von 250 Euro. 

Also, nicht zögern und auf 
vr-li.de/vieleschaffenmehr 
schauen, welche Projekt-
ideen auf ihre Umsetzung 

warten. Bestimmt ist Ihr Lieblingsprojekt 
dabei! Helfen Sie mit, Wünsche Wirklich-
keit werden zu lassen!

VR-FörderAktion 
erhält neue Strukturen: 
Crowdfunding statt Voting

Warum JETZT Mitglied werden 
oder Geschäftsanteile erhöhen?
Weil wir anders als andere Banken sind. 
Weil wir genossenschaftlich organisiert 
sind. Was bedeutet das?

Nicht eine, sondern meine Bank.
Unsere Mitglieder sind nicht nur Kun-
den und Teilhaber unserer Bank, son-
dern vor allem Teil unserer Genossen-
schaftsfamilie und Erfolgsgeschichte. 
Dabei helfen wir uns gegenseitig, unsere 
Ziele zu erreichen. Denn was einer al-
leine nicht schafft, das schaffen viele. 
Und gemeinsam sind wir stark. Deshalb 
ist jedes neue Mitglied herzlich bei uns 
willkommen.

Meine Bank hört auf mich.
Unsere Mitglieder bestimmen den Kurs 
unserer Bank. Denn jedes Mitglied hat 
als Teilhaber ein Mitspracherecht – mit 
genau einer Stimme. Es herrscht glei-
ches Recht für alle, ganz egal, wie viele 
Genossenschaftsanteile ein Mitglied be-
sitzt. So hat kein Mitglied mehr Einfluss 
als ein anderes. Ganz demokratisch.

Meine Bank sagt mir, 
was Sache ist.
Unsere Mitglieder haben ein Recht auf 
Information und Transparenz. Als Teil-
haber der Bank können Sie gerne über 
Ihren Berater Ihre Fragen stellen. Wir 
stehen Rede und Antwort.

Meine Bank ist für mich 
von Vorteil.
Wir sind unseren Mitgliedern ver-
pflichtet. Das ist nicht einfach nur eine 
Zeile in unserer Satzung. Wir geben 
unseren Erfolg an unsere Mitglieder 
weiter. Deshalb profitieren unsere Mit-
glieder am Geschäftsgewinn in Form 
einer Dividende, sowie über Finanz-
produkte zu Mitgliedschaftstarifen.

Mit der goldenen girocard für Mitglieder 
und dem Vorteilsprogramm MeinPlus er-
halten Sie viele Vorteile wie vergünstigte 
Eintrittskarten, Rabatte bei bestimmten 
Online-Händlern oder auch bei regiona-
len Händlern. Und in Verbindung mit der 
MeinPlus-App gibt es auf dem Smart-
phone alle Vorteile in der Nähe im Über-
blick.

Darüber hinaus erhalten Mitglieder bei 
unseren Verbundpartnern exklusive Bei-
trags- und Leistungsvorteile auf Pro-
dukte von der R+V, easyCredit und der 
Bausparkasse Schwäbisch Hall.

Meine Bank kann mehr als nur 
Bank.
Wir sind einzig und allein unseren Mit-
gliedern verpflichtet. Wir stellen Ihre 
Ziele und Wünsche, Pläne und Vorhaben 
in den Vordergrund. Wir sind für Sie da 
und nehmen teil an Ihrem Leben und 
Ihrem Umfeld. Und dafür investieren 
wir in viele unterschiedliche Program-

me und Projekte, wie zum Beispiel die 
Förderung ländlicher Regionen und 
ihrer Unternehmen, alternative Energie- 
und Nachhaltigkeitsprojekte, gemein-
nützige Investitionen und Ausbildungs-
programme.

Meine Bank. 
Meine Geschäftsanteile.
Sie haben bereits eine Mitgliedschaft 
und sind somit wichtiger Bestanteil Ihrer 
Bank? Dann haben Sie die Vorteile schon 
kennengelernt.
Deshalb wird es sie sicher freuen, dass 
Sie seit diesem Jahr Ihre Geschäfts-
anteile ausweiten können. Es sind nun 
pro Mitglied bis zu maximal 200 Ge-
schäftsanteile möglich. Erhöhen Sie 
daher Ihre Anteile und profitieren Sie pro 
Geschäftsanteil von einer aktuellen Di-
vidende von 2 Prozent. Einfach anrufen 
oder in einer unserer Filialen vor Ort 
vorbeischauen und Ihre Anteile erhöhen.

Sie sind noch kein Mitglied und möchten 
zukünftig die Vorteile nutzen? So kom-
men Sie schnell ans Ziel:
Telefonisch von montags bis freitags von 
8:00 bis 18:00 Uhr unter 07392 7004-0,
persönlich in einer unserer Filialen zu 
den Öffnungszeiten oder
online unter vr-li.de/mitgliedschaft (ein-
fach den QR-Code scannen).

Nicht eine, sondern 
MEINE Bank.

Jetzt Mitglied

werden oder

Geschäftsanteile

erhöhen!
VIELE SCHAFFEN
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Landes- und Bundessiegerinnen 
bei „jugend creativ“
Richtig begabte junge Künstlerinnen 
haben wir hier in unserer Region: Be-
reits beim Regionalwettbewerb jugend 
creativ Anfang des Jahres konnten Ellen 
Ströbele aus Baustetten und Rebecca 
Leib aus Baltringen die Jury mit ihren 
Bildern überzeugen. „Was ist schön?“ 
lautete das Thema der 52. Wettbewerbs-
runde. Ein erster Preis in ihrer jeweiligen 
Altersgruppe qualifizierte die beiden 
zur Prämierung auf Landesebene. Dort 
waren Ellen (17) und Rebecca (8) erfolg-
reich und wurden Landessiegerinnen. 
Zur offiziellen Preisübergabe waren sie 

am 17. September 2022 im Europapark 
Rust.

Ellen Ströbele ist Bundessiegerin
Für Ellen ging es sogar weiter in die 
nächste Runde: Mit ihrem Bild „Blick-
punkte“ nahm sie am Bundeswett-
bewerb in Berlin teil und wurde mit 
einem Förderpreis ausgezeichnet. „Wir 
freuen uns sehr, dass sich Ellen mit 
ihrem Bild gegen die große Konkurrenz 
durchsetzen konnte und ihr Talent bei 
der Bundespreisträgerakademie weiter 
gefördert wird“, sagte Marion Fakler von 
der VR-Bank Laupheim-Illertal, die Ellen 
die Urkunde für den Bundessieg über-
reichte. 

Gewinnsparen im Juni: 
Achtmal Glück gehabt    
Sparen, helfen und gewinnen: VR-Ge-
winnsparer:innen haben mit ihrem Ge-
winnsparlos die Chance auf Sach- und 
Geldpreise und unterstützen daneben 
gesellschaftliche und soziale Projekte 
in der Region. Denn ein Teil des Los-
preises geht als Spende in den großen 
Spendentopf der VR-Bank Laupheim- 
Illertal, aus dem unter anderem die neue 
FörderAktion mit Crowdfunding „Viele 
schaffen mehr“ gespeist wird. 

Auto, Wellnesswochenenden 
und Pelletgrills
Riesige Freude bei Klara Grimm aus  
Orsenhausen: Bei der landesweiten 
Ziehung des VR-Gewinnsparens im 
April 2022 gewann sie einer der Haupt-
gewinne: ein Audi A3 Sportback. Die 
glückliche Gewinnerin konnte bei der 
Übergabe nicht dabei sein. Dafür nahm 
ihr Enkel Yannick Grimm das gewonnene 
Fahrzeug bei einer zentralen Übergabe-
veranstaltung Mitte Juli im Audi-Forum 
in Neckarsulm entgegen. 

Begleitet wurde er von Arnold Kreutle, 
Kundenbetreuer der VR-Bank Laup- 
heim-Illertal: „Für mich ist es etwas ganz 
Besonderes, wenn ich mit einem unse-
rer Kunden zu einer solchen Gewinn-
übergabe fahren kann.“ Neben der of-
fiziellen Schlüsselübergabe gab es für 
alle Gewinner und ihre Begleitungen 
eine Führung durch das Werk mit an-
schließendem Mittagessen. Yannick 
Grimm konnte danach das gewonnene 
Auto sicher zu seiner Großmutter nach 
Orsenhausen fahren.

Bei der Sonderverlosung im Juni war 
Fortuna gleich sieben Gewinnsparer:in-
nen in unserem Geschäftsgebiet hold. Je 
ein Wellnesswochenende in Form einen 
Reisegutscheins für zwei Personen im 
Relais & Chateaux Hotel Dollenberg im 
Schwarzwald im Wert von 1.000 Euro 
gingen an Franziska Amann aus Kirch-
berg und Franz Jans aus Burgrieden 
sowie zwei weitere Gewinner. 

Außerdem gingen drei Häussler Pellet-
grills inklusive Grill-Event in die Re-
gion. Ralf Scheck durfte bereits im Juli 
im Häussler Backdorf in Heiligkreuztal 
seinen Grill in Empfang nehmen. Zu-
sammen mit seiner Frau Sandra Scheck 
genoss er kulinarische Köstlichkeiten 
u.a. vom Pelletgrill und inspirierende 
Live-Musik. Neben einer Einweisung in 
die Handhabung des neuen Grills gab es 
eine Verlosung von tollen Sachpreisen.

Porsche zu gewinnen im Dezember

Im Jahr 2022 finden drei attraktive 
Sonderziehungen statt. Bei der dritten 
Sonderverlosung im Dezember wer-
den neben den zehn wertvollen Autos 
der Ganzjahresverlosung zusätzlich  
1 x Porsche Taycan, 100 x iPad Pro sowie 
1.000 x Gutscheine von VR ENTERTAIN 
im Wert von je 200 Euro verlost. Es lohnt 
sich also, noch ein oder mehrere Gewinn-
sparlose zu zeichnen!

VR-GewinnSparen
Sparen, helfen und gewinnen.

52.

Neue Runde: 
Der 53. Internationale Wettbewerb 
„jugend creativ“
Am 4. Oktober 2022 startet der 53. 
Internationale Jugendwettbewerb zum 
Thema „WIR. Wie sieht Zusammenhalt 
aus?“ unter der Schirmherrschaft von 
Kulturstaatsministerin Claudia Roth.

Alle Bundessieger:innen durften am ex-
klusiven „jugend creativ“-Bundespreis-
trägerworkshop in der Akademie West-
erham bei München teilnehmen. Vom 31. 
Juli bis 6. August 2022 erlebten die jun-
gen Talente eine abwechslungsreiche 
Woche, die ganz im Zeichen von Kunst 
und Kreativität stand und auch jede 
Menge Spaß, Freizeit und gemeinsame 
Aktivitäten geboten hat. 

Schüler:innen der Klassen 1 bis 13 sind 
eingeladen, sich kreativ mit dem Thema 
„Zusammenhalt“ zu beschäftigen: Was 
erreichen wir nur zusammen? Mit wem 
fühlen wir uns verbunden? Wer sind 
die Vorbilder in unserer Gesellschaft? 
Wie sieht Zusammenhalt im Alltag aus? 
Und warum ist Solidarität für uns Men-
schen so wichtig? Das diesjährige Wett-
bewerbsthema bietet einen großen 
Spielraum für Ideen, die in Zeichnungen, 
Malereien, Collagen, Fotografien und 

Kurzfilmen umgesetzt werden können. 
Einsendeschluss ist der 16. Februar 2023.

Für die altersgerechte Bewertung gibt es 
unterschiedliche Aufgabenstellungen: 

Klassen 1 bis 4: 
Mit wem fühlst du dich verbunden?
Klassen 5 bis 9: 
Zusammenhalt zeigen!
Klassen 10 bis 13: 
Wie sieht Solidarität aus?

Rebecca Leib

Ellen Ströbele und Marion Fakler

Gewinnerin Franziska Amann
(re.) mit Katrin Rechenberg

Ralf und Sandra Scheck Gewinner Franz Jans (re.) mit 
Reinhold Feger

Enkel Yannik Grimm nahm für 
Klara Grimm den gewonnenen 
Audi A3 Sportback in Empfang.
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Unsere neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Birgit Weidl und 
Nikola Bader
Wir machen die Vereinbarkeit 
zwischen Beruf und Familie 
möglich. Dies zeigen unter an-
derem unsere Kolleginnen Bir-
git Weidl (seit 01. April 2022) 
und Nikola Bader (seit 01. Juni 
2022). Sie unterstützen wäh-
rend ihrer Elternzeit ihre vori-
gen Abteilungen in Teilzeit.

Aylin Aycin 
Aylin Aycin unterstützt unser 
Service-Team seit dem 01. Mai 
2022. Kompetent steht sie für 
Fragen unserer Kunden zur 
Verfügung und sorgt für den 
reibungslosen Ablauf des Kun-
denservices. 

Iris Bachmann
Wir freuen uns, dass wir Iris 
Bachmann seit 01. Mai 2022 
zu unserem Team in der Per-
sonalabteilung zählen können. 
Dadurch können wir eine gute 
Einarbeitung gewährleisten, 
bevor die jetzige Stellenin-
haberin in ihre wohlverdiente  
Altersteilzeit geht. 

Sie haben sich im September auf den 
Weg gemacht, um künftig unseren Kun-
dinnen und Kunden den Weg frei zu 
machen: Elias Höhny, Marwin Arnold,  
Johanna Gort, Elisabeth Smirnov und 
Lina Pankrath lassen sich an der VR-
Bank Laupheim-Illertal zu Spezialisten 
in Sachen Finanzen ausbilden. 

Die zukünftigen Bankkaufleute erlernen 
in den zweieinhalb Jahren ihrer Ausbil-
dung neben klassischen Tätigkeiten in 
der Bankfiliale auch digitale Abläufe im 
Bankgeschäft. Zentrale Ausbildungs-
inhalte sind weiterhin bankfachliche 
Kompetenzen wie Vermögensbildung, 

Vorsorge, Kreditgeschäft oder Bau- und 
Unternehmensfinanzierung. 

Neben Fachwissen ist die soziale Kom-
ponente wichtiger Bestandteil der Aus-
bildung. Denn schließlich arbeiten 
Bankberater nicht nur mit Zahlen, son-
dern vor allem auch mit Menschen. „Wir 
verstehen uns als Dienstleistungsunter-
nehmen“, so Ausbildungsleiter Markus 
Meneghini, „deshalb investieren wir ger-
ne in die Beratungskompetenz unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“. Er-
gänzt wird die Ausbildung an verschie-
denen Stationen in den Filialen durch 
den wöchentlichen Berufsschulunter-

Unsere neuen Auszubildenden
richt an der Gebhard-Müller-Schule in 
Biberach sowie durch interne und exter-
ne Schulungen.

Aktuell beschäftigt die VR-Bank Laup- 
heim-Illertal 19 Auszubildende. Neben 
der Ausbildung zum Bankkaufmann/ 
Bankkauffrau bietet die Bank auch das 
Studium an der Dualen Hochschule in 
Ravensburg an.

Jenny Sivil
Für unser VR-PrivateBanking-
Team konnten wir zum 01. Juni 
2022 Jenny Sivil als Kunden-
betreuerin gewinnen. Mit ihrer 
herzlichen Art betreut sie ihre 
Kundinnen und Kunden kom-
petent in allen Finanzangele-
genheiten. 

Für ihre gute Beratungsqualität wurde 
die VR-Bank Laupheim-Illertal schon 
mehrfach von unabhängigen Instituten 
ausgezeichnet. Weil bei uns der Kunde, 
die Kundin im Mittelpunkt steht, inves-
tieren wir gerne in die Aus- und Weiter-
bildung unserer Mitarbeiter:innen.

Genossenschaftliche Beratung – das 
bedeutet Fairness, Solidarität und Part-
nerschaftlichkeit. Denn viele unserer 
Kund:innen begleiten wir über Jahre 
hinweg und erarbeiten gemeinsam mit 
ihnen individuelle Lösungen für ihre 
Projekte. Wie das geht, lernt unser Bera-
ternachwuchs in speziellen Trainee- und 
Nachwuchsberaterprogrammen. 

„Die Programme sind so gestaltet, wie 
unser Haus sie braucht“, erklärt Mela-
nie Häfele, bei der VR-Bank Laupheim- 
Illertal zuständig für Personalentwick-
lung und -recruiting. Die Trainees oder 
Nachwuchswuchsberater:innen werden 
passgenau auf die zu besetzende Stelle 
hin entwickelt. Die Dauer variiert je nach 
Vorkenntnissen und den Anforderungen 
der Stelle und kann bis zu zwei Jahren 
betragen.

Janine Glaser ist seit Juli 2021 Trainee 
in der Individualkundenbank. Nach ihrer 
zweijährigen Ausbildung zur Bankkauf-
frau mit Zusatzqualifikation Finanzas-

sistenz hat sie sich für diesen Weg ent-
schieden. „Es ist die perfekte Chance, 
viel Wissen zu sammeln und langsam 
einzusteigen“, sagt die 22-jährige. Am 
Ende ihres eineinhalb Jahre dauernden 
Programmes, das gezielte interne und 
externe Schulungen sowie Hospita-
tionen beinhaltet, wird sie einen festen 
Kundenstamm im Firmenkundenbereich 
übernehmen. „Ich konnte mich auf-
grund meines Traineeprogramms relativ 
schnell für diesen Bereich entscheiden“, 
sagt sie. Es interessiere sie, an Entschei-
dungen teilzuhaben, die zum Wachstum 
eines Unternehmens beitragen. 

Nachwuchsberater David Mihalovic hat 
nach seiner Ausbildung zum Bankkauf-
mann eineinhalb Jahre am Schalter 
gearbeitet. Bevor auch er als Privat-
kundenberater einen festen Kun-
denstamm übernimmt, durch-
läuft er das sechsmonatige 
Nachwuchsprogramm der 
VR-Bank. Er begleitet erfah-
rene Berater:innen zu Kun-
denterminen, spricht mit ihnen 
Finanzprodukte durch und vieles 
mehr. „So kann ich das notwendige 
Wissen aufbauen, wie bei uns beraten 
wird“, sagt der 20-jährige. Um kom-
petent beraten zu können, sei einfach 
viel Fachwissen nötig. „Nach den sechs 
Monaten werde ich mich selbstbewusst 

genug fühlen, um meine Aufgaben gut 
erledigen zu können.“

Beide schätzen außerdem, dass sie vom 
Wissen und der Erfahrung ihrer Kol-
leg:innen profitieren können. „Das ist 
das Wichtigste an unseren Program-
men“, sind sie sich einig und fügen hinzu: 
„Wir würden uns auf jeden Fall wieder 
für diesen Weg entscheiden.“

Gute Beratung will gelernt sein: 
Unsere Trainee-Programme

Janine Müller und 
Jenny Baumann
Zum 01. Juli 2022 haben unsere 
Kolleginnen und Kollegen in der 
Marktfolge Verstärkung erhalten. 
Janine Müller und Jenny Baumann 
sorgen für eine termin- und sach-
gerechte Vertragsbearbeitung im 
Privatkunden- und Firmenkun-
denkreditgeschäft.

Timo Rudhart
Ebenfalls zum 01. Juli 2022 
konnten wir Timo Rudhart bei 
uns begrüßen. Er unterstützt 
als Mitarbeiter in der Ver-
triebssteuerung unsere Kolle-
ginnen und Kollegen in Mar-
keting & Vertrieb.

Andrea Kargiett
Seit 01. September verantwor-
tet Andrea Kargiett die Miet-
verwaltung unserer bankeige-
nen Mietobjekte. Durch sie ist 
unser VR-ImmoCenter wieder 
komplett. 

Olga Sefa
Am 01. September hatte Olga 
Sefa ihren ersten Arbeitstag 
bei uns. Sie verstärkt unser 
Service-Team und bearbeitet 
die Anliegen unserer Kundin-
nen und Kunden am Service. 

Ihre Ansprechpartner
für Ausbildung: 

Markus Meneghini
07392 7004-1403

markus.meneghini@vr-li.de

Aufbruch in eine spannende berufliche Karriere: 
die neuen Auszubildenden der VR-Bank Laupheim-
Illertal mit Vorstandsvorsitzendem Dieter Ulrich 
und Ausbildungsleiter Markus Meneghini

Melanie Häfele, David Mihalovic 
und Janine Glaser
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Wir haben die VR Banking App für Sie komplett 
modernisiert. Erledigen Sie Ihr Banking jetzt mit 
mehr Übersicht, mehr Bedienkomfort und mit ge-
wohnter Sicherheit. Einfach herunterladen und 
loslegen. Noch kein OnlineBanking-Kunde? Dann 
informieren Sie sich gleich hier oder unter
vr.de/bankingapp

Wir machen den Weg frei.Einfach Code scannen 
und die neue 
VR Banking App 
herunterladen.

Jetzt Ihre

neue App 

downloaden.

Einfacher.
Schneller.
Gewohnt 
sicher.
Die neue VR Banking App.

Mobiles Banking mit der 
neuen VR Banking App

Mit Ihrem Smartphone geht mobiles 
Banking jetzt noch einfacher, schneller 
und gewohnt sicher. Sie können von un-
terwegs den Kontostand abrufen, Um-
sätze prüfen, dringende Überweisungen 
erledigen und mehr. Egal ob zu Hause, 
auf dem Weg zur Arbeit, zwischen zwei 
Besprechungen, beim Spaziergang oder 
im Urlaub am Strand. Und das rund um 
die Uhr, ganz unabhängig von unseren 
Öffnungszeiten.

Das kann die neue 
VR Banking App: 

•	 Banking: Von unterwegs Überweisun-
gen in Echtzeit oder als Terminüberwei-
sung erledigen und Daueraufträge ein-
richten.
•	 Kontoübersicht: Alle Konten, auch die 
bei anderen Banken, im Überblick. Un-
terteilt nach Ausgaben, Einnahmen und 
Sparaktivitäten.
•	 Umsatzanzeige: Mit individuell zusam-
menstellbaren Übersichten jederzeit 
überprüfen, was auf Ihrem Konto pas-
siert. 
•	 Auftragsfreigabe: Geben Sie Aufträge 
von unterwegs über Push-Nachrichten 
direkt frei. 
•	 e-Postfach: Aktuelle Kontoauszüge 
oder Nachrichten des Beraters sind je-
derzeit abrufbar. 
•	 Sprachassistent KIU: Kontostände 
kurz abhören oder eine Überweisung 
per Sprache aufgeben.

Wir optimieren unsere App stetig. Freu-
en Sie sich auf diese und noch viele wei-
tere Funktionen. 

So nutzen Sie Ihre neue 
VR Banking App: 

•	 Auf Ihrem Smartphone bzw. Tablet mit 
Internetzugang
Installieren Sie die neue VR Banking App 
und zusätzlich für das Freigabeverfah-
ren die VR SecureGo plus App (erforder-
liche Betriebssysteme: iOS ab Version 13 
und Android ab Version 6).

•	 Mit Ihrem OnlineBanking-Zugang
Sie benötigen Ihren VR-NetKey – den 
Schlüssel für Ihr digitales Banking un-
terwegs, im Büro oder zu Hause – sowie 
Ihre OnlineBanking-PIN.

•	 Freischaltung für das Freigabeverfahren 
Für die Autorisierung von z.B. Überwei-
sungen von unterwegs nutzen Sie ein-
fach das mobile TAN-Verfahren der VR 
SecureGo plus App. 

Sie verwenden bereits OnlineBanking 
oder die bisherige App VR Banking 
Classic?
Installieren Sie die neue VR Banking App 
und richten Sie diese mit Ihren bekann-
ten OnlineBanking-Zugangsdaten ein. 
Übrigens: Sie können die bisherige App 
VR Banking Classic weiter parallel nut-
zen, bis alle Funktionen der neuen VR 
Banking App vollständig bereitgestellt 
wurden. 

Sie haben noch keinen OnlineBanking-
Zugang mit VR-NetKey, PIN und Frei-
gabeverfahren?
Als Kontoinhaber können Sie diese Frei-
schaltungen ganz einfach bei uns anfor-
dern. Wenden Sie sich direkt an uns oder 
informieren Sie sich auf unserer Webseite. 

Gewohnt sicher 

Genauso sicher wie Online-Banking 
am Computer: 
Ihre Daten sind in der VR Banking App 
stets mit aktuellen Verschlüsselungs-
verfahren gesichert. 

Schützen Sie Ihr Gerät und Ihre wert-
vollen Daten: Folgen Sie niemals Links 
in unbekannten E-Mails. Installieren 
Sie keine Apps oder Software aus un-
sicheren Quellen. Verwahren Sie Ihre 
Zugangsdaten zum OnlineBanking und 
Freischaltcodes für Apps stets mit äu-
ßerster Sorgfalt. Beim Verdacht auf 
Missbrauch sperren Sie Ihren Online-
Banking-Zugang über unsere Hotline.

Die beliebtesten Funktionen 
im Überblick

Neben den Standardfunktionen wie zum 
Beispiel Umsatzanzeige, Überweisun-
gen oder Daueraufträge bietet die VR 
Banking App:

•	 giropay | Kwitt: Geld per App senden

•	 Fotoüberweisung 
	 (ehemals Scan2Bank)

•	 Chat mit einem unserer Mitarbeiter

•	 Börse & Märkte: Aktienmarkt im Blick

•	 Apple Pay 
 

Wir haben die VR Banking App für Sie komplett 
modernisiert. Erledigen Sie Ihr Banking jetzt mit
mehr Übersicht, mehr Bedienkomfort und mit ge-
wohnter Sicherheit. Einfach herunterladen und 
loslegen. Noch kein OnlineBanking-Kunde? Dann 
informieren Sie sich gleich hier oder unter
vr-li.de/bankingapp

Wir machen den Weg frei.

Volksbank Raiffeisenbank
Laupheim-Illertal eG
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Coronakrise, Inflation, Ukraine-Krieg – 
die Zeiten sind wahrlich unsicher. Der 
aktuelle, krisengeschüttelte Zustand 
unserer Welt löst bei vielen Menschen 
Zukunfts-, wenn nicht sogar Existenz-
ängste aus. Das spiegelt sich auch im 
Spar- und Anlegeverhalten unserer 
Kund:innen wider. 

„Während der starken Einschränkungen 
in der Corona-Pandemie ist die Spar-
quote auf 16 Prozent angestiegen“, 
berichtet Dieter Ulrich, Vorstands-
vorsitzender der VR-Bank Laupheim- 
Illertal. In den fünf Jahren davor lag sie 
im Durchschnitt bei 10,6 Prozent. Die 
Liquiditätsreserven aus diesem „Krisen-
sparen“ sind mittlerweile abgebaut: zum 
einen durch den höheren Konsum nach 
der Entspannung in der Pandemie, zum 
anderen durch die hohe Inflation, die 
viele Menschen zwingt, ihr Erspartes an-
zugreifen, weil ihre Einnahmen die lau-
fenden Kosten nicht mehr decken. 

Es wird weiter gespart
„Wir nehmen bei unseren Kundinnen 
und Kunden eine gewisse Unsicherheit 
wahr“, so Dieter Ulrich. Dennoch schaf-
fen sie es, etwas auf die hohe Kante zu 
legen: Im ersten Halbjahr 2022 sind die 
Kundeneinlagen um 3,6 Prozent ge-
stiegen. „Nachdem die EZB den Leitzins 
erhöht hat, können auch wir wieder Zin-
sen zahlen und haben entsprechende 
Finanzprodukte aufgelegt“, sagt Ulrich. 
Neu sind etwa Festgeldanlagen mit einer 
Laufzeit zwischen einem und zehn Jahren. 

Kaufkraft sinkt
Die hohe Inflationsrate von derzeit zehn 
Prozent ist auch schuld daran, dass 
die Realzinsen trotzdem negativ blei-
ben. Kleines Rechenbeispiel: Bei einem 
Nominalzins von 1,5 Prozent für Fest-
geld beträgt der reale Zins immer noch 
-8,5 Prozent. „Die Kaufkraft der Geld-
anlagen nimmt markant ab“, fasst Ulrich 
zusammen. 

Geldanlagen breit streuen
Trotz hoher Lebenshaltungskosten wird 
also weiter gespart, sei es als Krisenvor-
sorge – die Dauer des Ukraine-Krieges 
ist nicht abschätzbar -, oder zur Alters-
vorsorge. Doch was ist jetzt die beste 
Anlagestrategie? „Eine breite Diversi-
fizierung der Anlagebeträge ist das Ge-
bot der Stunde“, rät der Bankvorstand. 
Historisch betrachtet haben sich in 
Krisenzeiten Sachwerte wie Immobilien 
und Aktien, sei es als Fonds oder direkt, 
sowie Gold bewährt. 

Investieren in Tranchen
Eine gute Strategie ist außerdem, einen 
höheren Geldbetrag nicht auf einmal zu 
investieren, sondern in Tranchen. Auch 
die kontinuierliche Einzahlung mit Hilfe 
eines Sparplans ist sinnvoll. Hier helfen 
die Kundenberater:innen der VR-Bank 
gerne weiter. Und Geduld, denn jede 
Krise geht einmal vorbei. „Da dürfen wir 
trotz allem positiv nach vorne blicken“, 
meint Dieter Ulrich. 

Vorstandsvorsitzender 
Dieter Ulrich über 

Sparen und Anlegen 
in Krisenzeiten

10.000 Euro für den 
Laupheimer Martinusladen
Vergünstigte Lebensmittel für vom Le-
ben weniger begünstigte Menschen: 
Das ist das Konzept des Martinusla-
dens in Laupheim. Im Frühjahr hat die  
VR Bank Stiftung 500 Gutscheine zu je 
20 Euro an berechtigte Einkäufer:innen 
des Martinusladens 
gespendet. 

Die Spendenaktion lief in Zusammen-
arbeit mit dem Rewe-Markt Birnbreier, 
dem Martinusladen und dem Sozialamt 
der Stadt Laupheim ab.

Über das Sozialamt wurden die Gut-
scheine an 500 Personen, die zum Ein-
kauf im ökumenischen Tafelladen be-
rechtigt sind, versandt. „Die Menschen 
kommen in den Laden und bekommen 
von uns gegen diesen Gutschein eine 
Tasche mit Lebensmitteln im Einkaufs-
wert von zehn Euro sowie einen weite-

Bei uns piept’s: 
Nistkästen mit WLAN-Kamera 
für Kindergärten in der Region
Nistkästen hängen Menschen 
schon seit jeher an geschütz-

ten Plätzen auf, um Vögeln einen un-
gestörten Unterschlupf zu bieten. 
Doch was sich darin so abspielt, bleibt 
der menschlichen Neugier verbor-
gen. Nicht so bei den Nistkästen mit 
WLAN-Kamera, die die VR Bank Stif-
tung im Rahmen der VR-FörderAk-
tion 2021 an 19 Kindergärten in der  
Region vergeben hat. Als Sonderpreis 
der VR Bank Stiftung waren 15 solcher 
Nistkästen ausgeschrieben. „Wir haben 
uns dafür entschieden, dass alle Be-
werbungen einen Zuschlag erhalten“, so 
Stiftungsvorsitzender Dieter Ulrich. 

ren Zehn-Euro-Gutschein, 
den sie bei ihrem nächsten 
Einkauf im Martinusladen 
einlösen können“, erklärt 
Marion Fakler, stellvertre-
tende Vorsitzende des Stif-
tungsvorstands.  

Bei der Auswahl der Lebensmittel stand 
die Leiterin des Martinusladens, Rosa 
Demuth, mit ihrer langjährigen Erfah-
rung zur Seite. Michael Birnbreier, Ge-
schäftsführer des Rewe-Marktes, hat 
die ausgewählten Grundnahrungsmittel 
wie Mehl, Nudeln und Tomatenmark zu 
einem vergünstigten Preis zur Verfü-
gung gestellt und mit seinen Mitarbei-
tern die 500 orangefarbenen Taschen 

gepackt. Bei der Ausgabe der Taschen 
im Mai unterstützten der Vorstand und 
die Führungskräfte der Bank das Team 
des Martinusladens. 

VR Bank Stiftung

Pädagogischer und 
ökologischer Nutzen
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stellvertretend für die 19 Kindergär-
ten fand im Juli die Spendenübergabe 
im Waldkindergarten Schelmengrund 
in Mietingen statt. Dort hängt der Nist-
kasten zur großen Freude der Kinder 
bereits an der Schutzhütte. „Wir freuen 
uns sehr darüber“, sagt die Kindergar-
tenleiterin Susanne Danner und ergänzt: 
„Es haben sogar schon Meisen darin ge-
nistet.“ Für diesen Sonderpreis hatte sich 
die Stiftung wegen des pädagogischen 
und ökologischen Nutzens entschieden: 
„Über die Kamera erhalten die Kinder 
einmalige Einblicke in das Vogelleben 
während der Brutzeit und der anschlie-
ßenden Aufzucht der Jungen. Dabei ler-
nen schon die Kleinsten verschiedene 
Vogelarten und deren Verhaltensweisen 
kennen“, erläutert die stellvertreten-
de Stiftungsvorsitzende, Marion Fakler. 
Neben der Bruthilfe bieten die Nistkäs-
ten in den Wintermonaten auch Schutz 
vor Kälte. Nicht nur Vögel, sondern auch 
kleine Säugetiere und Insekten freuen 
sich über einen warmen Unterschlupf. 

“
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VR Bank Stiftung

Ein Geschenk der

einlösbar am 10.05., 13.05., 17.05.

und 20.05.2022 jeweils von 

13:00 bis 17:00 Uhr

im

Lebensmittel-

GUTSCHEIN

in Höhe von

20,00 Euro
Lebensmittel-

GUTSCHEIN

in Höhe von

20,00 Euro

Ihre Ansprechpartnerin: 
Marion Fakler

07392 7004-1122
marion.fakler@vr-li.de

Michael Birnbreier, Dieter Ulrich, Rosa Demuth, 
Sozialdezernent Josef Schoch und Marion Fakler 
bei der Scheckübegabe.

Glückliche Vogelbeobacher: 
Die Kinder vom Waldkindergarten Schelmengrund
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vr-li.de/immobilien

Marktplatz 5 
88471 Laupheim 
Telefon/WhatsApp	 +49 7392 7004-0 
E-Mail		  info@vr-li.de 
Internet		  vr-li.de

  

Familienfreundliches 
Reiheneckhaus in Mitten 
von Laupheim 
Bj. 1922, Wfl. 89,87 m², 
Grdst. 498 m², 3 Zimmer, 
Terrasse, Einbauküche, Keller,  
Provision 3,57% inkl. MwSt.

Kaufpreis: 399.000 € Kaufpreis: 250.000 €

Unsere aktuellen Immobilienangebote:

Kaufpreis: 190.000 €

... für unsere gelisteten 
Kunden mit gesicherter 
Finanzierung:
Eigentumswohnungen 
(2 bis 4 Zimmer), Mehr-
familienhäuser, Baugrund-
stücke, landwirtschaftliche 
Grundstücke u. Äcker, alte 
Hofstellen ...
Speziell für junge Familien: 
Wohnhäuser (Ein-, Zweifami-
lienhäuser - auch sanierungs-
bedürftig) im Großraum 
Laupheim, Ehingen, Ulm, 
Illertal, Memmingen und 
Umkreis. 

Wir suchen

Kaufpreis: 181.000 €

Gemütliche Doppelhaus-
hälfte in Burgrieden 
Bj. unbek., Wfl. ca. 136,59 m², 
Grdst. 237 m², 6 Zimmer, 
Einbauküche, 
Provision 3,57% inkl. MwSt.

Exklusive 2-Zimmer- 
Wohnung in Ehingen  
Bj. 2002, Wfl. 54,89 m², 
2 Zimmer, Balkon, Tiefgaragen-
stellplatz, Kellerraum, 
Provision 2,38% inkl. MwSt.

Traumhafte Kapitalanlage 
- exklusive 2-Zimmer-
Wohnung in Ehingen
Bj. 2002, Wfl. 54,89  m², 
2 Zimmer, Terrasse, 
Kellerraum, 
Provision 2,38% inkl. MwSt.

Exklusive Mietwohnungen 
in Laupheim, 
König-Wilhelm-Straße
Sieben 2- bis 3-Zimmer-
Wohnungen von 56 bis 91 m², 
zentrale Lage, 
Fertigstellung Frühjahr 2024

Immobilienmarkt aktuell
Wer in den letzten Jahren in der Region 
ein Eigenheim kaufen wollte, musste 
entweder Geduld haben oder über be-
trächtliche finanzielle Mittel verfügen. 
Die Preise für Häuser oder Wohnungen 
waren so hoch wie nie, das Angebot 
begrenzt. Doch seit Jahresbeginn än-
dert sich die Lage: Aufgrund steigen-
der Lebenshaltungskosten bleibt vielen 
Familien kaum mehr finanzieller Spiel-
raum, und die Bauzinsen haben sich seit 
Januar fast verdreifacht. Wie wirkt sich 
das auf den Immobilienmarkt in unserer 
Region aus? 

Nachfrage beruhigt sich etwas
Bis zum Jahreswechsel 2021/22 war die 
Immobilienbranche geprägt von nied-
rigen Zinsen. „Deshalb waren poten-
zielle Käufer eher bereit, mehr für die 
Wunschimmobilie zu bezahlen“, so Da-
niel Striegel, Leiter VR-ImmoCenter der 
VR-Bank Laupheim-Illertal. Das beginnt 
sich jetzt zu ändern. Striegel erwartet 
bei den Bauzinsen bis zum Jahresende 

einen weiteren Anstieg. Das bedeutet: 
Die monatliche Rate für 500.000 Euro 
liegt nun bei rund 2.500 Euro im Monat 
und damit 1.000 Euro mehr als vor 
einem Jahr. Da wird der Kreis derer, die 
sich eine Immobilie leisten können, be-
deutend kleiner. 
Denn die Immobilienpreise werden so 
schnell wohl nicht sinken. „Wir erwarten 
in unserer wirtschaftsstarken Region 
keinen großen Preisverfall, höchs-
tens eine leichte Preisbereinigung“, 
sagt Striegel. Und Bestandsimmobilien 
bleiben durch staatliche Förderungen 
weiterhin eine echte Alternative zum 
Neubau. Denn werden diese energetisch 
saniert, sind die Förderungen weiterhin 
attraktiv – wohingegen es beim Neubau 
durch den massiven Rückgang der För-
derung schon uninteressanter wird. 

Immobilienpreise sind stabil
„Aktuell kommen viele Faktoren zu-
sammen, die weh tun“, sagt Daniel 
Striegel: Steigende Zinsen, steigende 
Lebenshaltungskosten, steigende Bau-

preise, dazu Materialknappheit, lange 
Lieferzeiten und fehlende Fachkräfte 
sowie der Wegfall staatlicher Förderun-
gen. 

Weg zum Profi lohnt
Dennoch meint Daniel Striegel: „Wer 
es realisieren kann, sollte nicht war-
ten.“ Der erste Schritt auf dem Weg 
zum Eigenheim sollte auf jeden 
Fall zur Bank führen. „Ge-
meinsam legen wir ein realis-
tisches Finanzierungsbudget 
fest“, sagt der Immobilien-
spezialist. „Denn es tut weh, 
Träume platzen zu sehen.“ 
Auch Verkäufer profitieren von 
der Erfahrung und dem 
Fachwissen der VR-Im-
mobilienprofis: „Es er-
fordert aktuell profes-
sionelles Vorgehen, 
eine Immobilie richtig 
am Markt zu plat-
zieren“, weiß Daniel 
Striegel. 

vr-li.de/immobilien

Daniel Striegel, 
Leiter VR-ImmoCenter

*  
Es

 fa
lle

n 
ke

in
e 

w
ei

te
re

n 
Ko

st
en

 f
ür

 S
ie

 a
n

!

Mo.-Fr. 08:00 bis 18:00 Uhr07392 7004-0

Volksbank Raiffeisenbank
Laupheim-Illertal eG


